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Der Candarbeiter
Halle 5 Auguſt

Einen Banernkrieg wird das deutſche Vaterland ſicher nicht
zum zweiten Male erleben die Verhältniſſe welche zu jener großen
ſozialen Bewegung führten ſind ein für alle Mal dahin und
werden auch nie wieder erſcheinen ſelbſt in abgeſchwächter Form
nicht Davor ſchützen uns Recht und Geſetz Staat und Ver
faſſung Und wenn deshalb in Brandſchriften und Skandal Flug
blättern behauptet wird der ländliche Grundbefitz ſtrebe nach nichts
Anderem als nach künſtlicher Wiederherſtellung von leibeigenſchafts
mäßiger Abhängigkeit nach Prügelſtrafe und anderen ſchönen
Dingen ſo muß man nur lachen Zum Glück weiß jedes Kind
auf dem Lande wie die Dinge doch ſo ganz und gar anders
liegen Es iſt auch unrichtig wenn behauptet wird Groß und
Grundbeſitz und alter Adel ſeien gleichbedeutend Dem iſt nicht
ſo Viele Güter ſind längſt in bürgerliche Hände übergegangen
und die großen Geidherren der Börſenplätze haben ebenfalls
genügend ländliche Herrſchaften an ſich gebracht Daß dieſe Herren
einen anderen Weg eingeſchlagen hätten davon iſt bis heute nichts
bekannt geworden Jm Gegentheil wird und muß Jeder beſtätigen
daß das Arbeitsperſonal auf ſolchen Gütern welche ans den
Händen langanſäſſiger Familien in die Hände von Großindnſtriellen
und Geldleuten kurzum von Städtern übergegangen ſind ſehr
häufig die alte Zeit der neuen vorzieht Es herrſchten
patriarchiſche Verhältniſſe die unter dem neuen Grundherrn völlig
über den Haufen geworfen wurden Damit ſoll nun in keiner
Weiſe geſagt ſein daß eine Klaſſe von Großgrundbeſitzern beſſer
als die andere iſt im Gegentheil Es ſoll nur betont werden
daß unter dem ländlichen Großgrundbeſitz verſchiedene Geſellſchafts
klaſſen vertreten ſind und daß es dort iſt wie in jedem anderen

Berufe Es iſt ja doch eine ganz bekannte und feſtſtehende That
ſache daß viele Börſenfürſten keinen größeren Ehrgeiz haben als
ihre Söhne zu Rittergutsbeſitzern zu machen Es giebt dort Leute
welche ihr Metier verſtehen und ſolche die nicht verſtehen
ſolche die ihren Arbeitern mehr zuwenden und ſolche die nicht
dazu im Stande ſind Ueber einen Kamm darf die Frage des
Großgrundbeſitzes in keinem Falle geſchoren werden innerhalb des
ſelben ſtellen ſich verſchiedene eigenartige Verhältniſſe dar nach
dieſen ſind die Dinge zu beurtheilen nach ihnen die Stellung des
VLandarbeiters Es iſt zutreffend daß der Landarveiter nicht im
Laufe der Zeit ſo ein Rittergutsbeſitzer werden kann wie ſich doch
hente noch mancher gewerblicher Arbeiter zum Fabrikanten auf
ſchwingt Grund und Boden kann eben nicht neu produzirt werden
Es darf nie vergeſſen werden daß wenn die Stadt Bevölkerung
Brod haben will auf dem Lande auch Betriebe bleiben müſſen
die Korn abgeben können Hätten wir ausſchließlich kleine Be
triebe ja wie würde dann für den Markt Korn übrig bleiben
Di Sache hat auch hier wie überall zwei Seiten und es genügt
nicht zu ſagen auf dem platten Lande muß Alles anders werden
wenn man nicht weiß wie es werden ſoll Der Landarbeiter hat
daſſelbe Recht wie jeder andere Menſch und kann er ſich verbeſſern
bietet ſich ſichere Gelegenheit dazu dann voran Der Landarbeiter
hat aber von vornherein eine ſichere Exiſtenz als jeder anderer
Arbeiter Geſchäftskriſen verfehlte Spekulationen und Geldknappheit
empfindet er weit weniger als jeder Andere Es handelt ſich des
halb uur darum die ſichere Exiſtenz zu einer leidlichen zu machen
und hieran muß wo es noch nicht der Fall geweſen oder wo dies

Ziel nicht erreicht iſt rüſtig fortgearbeitet werden Doch Allen
welche die ländlichen Verhältniſſe nicht aus eigener Anſchauung
kennen muß zugerufen werden Es giebt keinen Staat in Europa
der nicht Gebiete hat in welcher nicht von jeher Grundbeſitzer und
Arbeiter unter der Mißgnunſt der Verhältniſſe gleichmäßig zu leiden
hatten ſchlechter hingeſtellt waren als in anderen Landestheilen
Nur durch Jahrzehnte lange unermüdliche Arbeit kann hier Beſſerung
geſchaffen werden nnd wer im Handnumdrehen dies erwirken will
jagt große und kleine Leute nur dem Elend in die Arme

Auch im deutſchen Reiche finden wir Gebiete welche ans ver
ſchiedenen Gründen gegen andere zurückſtehen Daß bei uns der
Oſten ſchlimmer daran iſt als der Weſten iſt eine alte Thatſache
und die Verhältniſſe würden dort auch weit troſtloſer ſein wenn
nun alle Welt einfach geſagt hätte wir machen nicht mehr mit
her mit der Staats Unterſtützung Es iſt auch im Oſten jederzeit
wacker und treu gearbeitet und eine Noth eine wirkliche Noth
hat bisher Niemand zu ſpüren gehabt Wir wollen einmal an die
unbeſchreiblich traurigen ländlichen Zuſtände auf Jrland denken
keinem einzigen deutſchen Landarbeiter iſt bisher beſchieden geweſen
zu tragen was dort ausgehalten werden muß Der ſchlechtgeſtellteſte
deutſche Landarbeiter lebt hente noch beſſer wie dort Tanſende von
Kameraden Jahr für Jahr leben Was bei uns zu wünſchen iſt
das iſt vor Allem daß Landarbeiter in irgend einer Weiſe mehr
als bisher in den Stand geſetzt werden ſich ein Eigenthum zu
erwerben damit dieſe Ausſicht die jungen arbeitskräftigen Elemente
davon abhält in eine trügeriſche Ferne zu ziehen Der Land
arbeiter hat heute ſchon keinen Anlaß viele Stadtarbeiter zu be
neiden er wird ihn dann erſt recht nicht haben Die Arbeit würde
dann einen erhöhten Lohn haben und die der Landbevölkerung
doch meiſt eigene Sparſamkeit würde im Laufe der Jahre Erxtra
früchte tragen Es iſt ja in dieſer Richtung ſchon ein gewiſſer
Anfang in Preußen und in anderen deutſchen Bundesſtaaten ge
macht aber vom Guten kann man nie genug thun Eine Grund
bedingung des Wohlſtandes des Landarbeiters iſt eine ertragreiche
Arbeit auf dem Lande überhaupt Ohne dieſelbe kommt auch er
nie und nimmer von der Stelle Arbeit und Fleiß gute Wirth
ſchaft und Gottes Segen ohne den geht es nicht auf dem Lande
das Korn gedeiht nicht auf Kommando und eine jährlich geſegnete
Ernte kann Niemand dekretiren und wenn er es auch noch ſo gut
mit den Landarbeitern meint Wird aber die Ernte ſchlecht nun
ſo haben die Stadtarbeiter den allergrößten Nachtheil Der Land
arbeiter muß ſich als praktiſcher Menſch an das halten was er
ſehen und greifen kann Auf anderem Wege erreicht er gar nichts

Das Trunkſuuhtsgeſetz
Halle 5 Anguſt

Jm Reichsamt des Jnnern iſt wie ſchon mehrfach ge
legentlich erwähnt ein Trunkſuchtsgeſetz ausgearbeitet worden deſſen
Veröffentlichung nach der Rückkehr des Kaiſers erfolgen ſoll Es
kann nicht dem geringſten Zweifel unterliegen daß die Trunk
ſucht ein ſchweres ſoziales Leiden iſt das aber keine
Klaſſenkrankheit iſt ſondern ſich ziemlich in allen Ständen findet
Tritt es in den breiten Klaſſen deutlicher hervor ſo iſt das ganz
natürlich denn dieſe ſind die zahlreicheren An Beiſpielen daß
auch Perſonen denen urſprünglich alle Freuden des Lebens offen
ſtanden herabgekommen ſind fehlt es ebenſo wenig wie an trau
rigen Epiſoden aus bürgerlichen Kreiſen in welchen Familienglück

und materieller Wohlſtand durch den Trunk vernichtet ſind Nicht
jeder Trinker hat mit dem Schnaps angefangen aufgehört haben
ſie damit aber Alle Es giebt nichts was die Menſchen derartig
entarten läßt dem Vieh näher bringt als der Trunk und gegen
ſeine unheilvollen Folgen iſt Niemand geſichert wer ſich ihm hin
giebt Jn Deutſchland iſt die Trunkſucht leider Gottes ſtark genug
verbreitet aber doch ſind bei uns die Verhältniſſe noch lange nicht
ſo ſchlimm wie in anderen Ländern z B in England und Ruß
land Aus England hat Fürſt Bismarck einmal im Reichstage
ein für die dortigen Verhältniſſe bezeichnendes Stückchen erzählt
Er kam in jungen Jahren dort an einem Sonntag Morgen au
war in beſter Laune und pfiff ſich auf der Straße ein vergnügtes
Lied Ein biederer Engländer machte ihm Vorwürfe wegen des
Pfeifens das eine Sonntagsentheiligung ſei und dabei war der
Mahner ſo betrunken daß er nicht gerade ſtehen konnte Das
Nußland des Schnapſes Land iſt iſt allgemein bekannt und daß
von den ruſſiſchen Herrſchern nicht bloß Peter der Große ein
Trinker erſten Ranges geweſen iſt weiß ziemlich Jedermann Aber
die ſchlechten Zuſtände in anderen Ländern befreien uns nicht von
der Pflicht bei uns dem Uebel nach Möglichkeit kräftig entgegen
zutreten Nur muß auf Eins Gewicht gelegt werden Man darf
das Laſter der Trunkſucht nicht blos da angreifen wo es ſich offen
zeigt man muß es auch da packen wo es im Geheimen wuchert
Wenn dem unkontrollirbaren Schnapstrinken von Betrunkenen ent
gegen getreten werden ſoll daun muß auch an den Stellen ein
Riegel vorgeſchoben werden wo man ſich im Stillen dem Laſter
ergiebt Geſchieht das nicht dann würde eine ſolche Geſetzgebung
fortwährend den Eindruck machen als ſollten nur die weniger gut
ſituirten Bevölkerungsklaſſen getroffen werden und das wäre unge

cht Die Prozeßakten der Großſtädte weiſen ſchlagend nach daß
zerſonen der beſſeren Stände häufig genug im betrunkenen Zuſtande

Straßenſkandale und ſonſtige Rohheiten verübt haben und nament
lich Berlin hat zahlreiche Fälle dieſer Art aufzuweiſen Wenn
Jemand von einem Betrunkenen gemißhandelt wird ſo iſt die Her
kunft der Betrunkenheit gleichgiltig Die Verletzungen thun gleich
weh gleichviel ob der Exzedent von Champagner oder Schuaps
betrunken war Wir können und müſſen fordern daß Niemandem
ſein Recht ſich bei einem Glaſe zu vergnügen eingeſchränkt wird
es giebt trübe Stunden im Leben genug aber es muß auch darauf
gehalten werden daß gewohnheitsmäßigen Trinkern gut deutſch
alſo Säufern die Flaſche höher gehängt wird Mag der Trinker
ſich eine Zehnthaler Rechnung für Champagner an einem Abend
leiſten mag er für einen Thaler Bier trinken oder für eine halbe
Mark Fuſel Einer iſt nicht beſſer wie der Andere Alle ſollen und
müſſen gleich behandelt werden Vor allen Dingen muß auch dem
Unweſen ſogenannter Spaßvögel entgegengetreten werden die Per
ſonen zum übermäßigen Trinken verleiten um mit dem Sinnloſen
ſich allerlei Jnx zu erlauben Es giebt nichts Verwerflicheres und
ſchon heute wird kein verſtändiger Wirth derartiges dulden

Alle Maßnahmen zur Vorbeugung haben aber doch immer
ihre Grenzen denn gegen das Trinken im eigenen Hauſe iſt mit
geſetzlichen Maßregeln wenig anzufangen Da muß denn um ſo
ſtrenger beſtraft werden was im Zuſtande der Trunkenheit an
Geſetzwidrigkeiten begangen wird Die Trunkenheit darf fortan
kein mildernder Umſtand vor Gericht mehr ſein gleichviel welchem
Stande der Trinker angehört Es muß ſich ein Jeder darüber
klar ſein was er vertragen kann und hält er es nicht der Mühe
für werth hierüber mit ſich ſelbſt in s Reine zu kommen dann hat
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Das Mädchen aus der Fremde
Novelle von Karl Ed Klopfer

Fortſetzung

82

r Nachdruck verbotenCarlota beſchattete ihre Augen mit der Hand und ließ
ſich langſam auf einen Fauteuil nieder

Jch danke Jhnen ſagte Chriſtianl v dann als habe ſieihm durch ihre Bewegung vanAntwort genug gegeben Nun
beginnt ſich die Situation allmählich zu klären

Und Erneſto rief ſie plötzlich mit bebender Stimme
fhriner e ihr lachend zu

Beruhigen Sie ſich der wird das ihm beſchiedeneSchickſal mit Ruhe und Ergebung ertragen a ihn wen
Sie keinerlei Rückſicht zu nehmen O ich kann Jhnen gar

P e ren über die Leichtigkeit mit
e alle meine Hoffnungen einſchlagenS er Neigtgagree an ß ſelagen des geint

Er ſtrich ſich einige Male durch den mächtigen blondenVollbart und ſetzte dann etwas er c r hinzu
In einer Sache würde ich wünſchen einen Blick in die

Zukunft thun zu können
e T St r und das wäre

Das das kann ich Jhnen noch nicht ſagen Sennorita Der Moment wäre ſchlecht ne pierfür und wir

berührten ja eben ein lehrreiches Beiſpiel aus welchem her
vorgeht daß es nicht gut ſei die Stimmung eines an und
für ſich ſchon bedeutungsvollen Augenblicks zu überſtürzen

Ueberlaſſen wir alles ſeiner natürlichen Entwickelung Das
eine weiß ich wenigſtens ſchon heute mit Beſtimmtheit der

tragiſche Knoten über welchen mein lieber Bruder und
Dichter Heißſporn ſtolperte wird ſich viel leichter löſen als

wir erwarteten So hochromantiſch und dramatiſch ſich auch
dieſer Knoten ſchürzte er wird ſich mit verblüffender Einfachheit entwirren en deshalb weil ich mit anſcheinendem l

m

Erfolg den mazedoniſchen Alexander dabei ſpiele denn eine
feingeſponnene Löſung würde meinen plumpen Händen kaum
gelingen

Carlota gab mit keinem Worte zu erkennen ob ſie ſeinen
Ausführungen gefolgt ſei oder nicht Chriſtian lenkte auch
davon ab von einem Gebiet auf welchem ſich ſeine biedere
Geradheit ſo ängſtlich wie auf einem ſchlüpfrigen Pfade
bewegte

Er ſetzte ſich ihr gegenüber an den Tiſch auf welchen
eine Schirmlampe ein freundliches Licht warf das im Verein
mit der Zimmereinrichtung dem ganzen Raum etwas trau
lich Anheimelndes verlieh Chriſtian war auch bemüht dieſen
Eindruck zu erhalten indem er ſorgfältig vermied auf die
Kranke und die Kataſtrophe zu kommen die ſich da drinnen
im Nebengemach vorbereitete Er fragte Carlota über ihre
Reiſen ihre geſammelten Erinnerungen aus und griff ſelbſt
in die Ereigniſſe ſeiner Jugendjahre zurück auf ſeine Fami
lienverhältniſſe und wußte in die einzelnen Epiſoden ſo iel
von ſeinem alten unverwüſtlichen Studentenhumor hineir zu
flechten daß es ihm mehr als einmal gelang ein kleines
Lächeln auf die Lippen Carlota s zu locken

So verrannen die Stunden wie auf Windesflügeln
Als die kleine Stutzuhr auf dem Wandgeſims die dritte
Morgenſtunde verkündete fuhr Chriſtian überraſcht auf

Sapristi Wirklich ſchon drei Wer hätte das gedacht
Dio mio rief Carlota an s Fenſter eilend wo bleibt

Erneſto er iſt noch immer nicht zurück
Hm Vielleicht regt ihn die ſchöne Vollmondsnacht zu

einer ausgedehnteren Partie an Jch ſpüre merkwürdiger
weiſe ebenfalls nicht die geringſte Spur einer Müdigkeit

oder dieſe Uhr betrügt uns am Ende und es iſt über
haupt noch nicht ſo ſpät

Aber die Uhr hatte nicht gelogen Die Mondſcheibe
hatte ſchon ein fahles gelbes Licht angenommen die Sterne
waren verblaßt und dort drüben fern am Saum des Hori

zonts dämmerte bereits ein feiner Streifen Tageslicht her
auf und durch die Laubkronen fächelte ein friſcher Morgen
hauch

Wahrhaftig der junge Tag überraſcht uns hier
Chriſtian brach plötzlich ab als aus dem Nebenzimmer

ein Geräuſch hörbar wurde Er und Carlota ſahen ſich an
und lauſchten mit angehaltenem Athem Ein dumpfes Stöh
nen im Krankengemach das ſich in immer kürzeren Zwiſchen
räumen wiederholte um endlich in einem langgezogenen
gellenden Klageſchrei auszuklingen

Himmel die Mutter rief Carlota und ſtürzte von
Chriſtian gefolgt nach dem Krankenzimmer an deſſen Schwelle
ihnen ſchon übernächtig und abgeſpannt der Arzt ent
gegentrat

Herr Doktor ich muß wieder an Sie appelliren Kommen
Sie raſch ich fürchte einen neuen Tobſuchtsanfall der Un
glücklichen

Darf ich nicht auch hinein flehte Carlota mit er
ſtickter Stimme Der Arzt überlegte einen Augenblick dann
zuckte er die Achſeln

Jch wollte ich könnte Jhnen den traurigen Anblick er
ſparen mein Fräulein aber ich habe kein Recht mehr
Jhnen den Eintritt zu verwehren denn leider leider
Sie haben keine Minute zu verſäumen wenn die Kranke
noch lebend ſehen wollen

Carlota drückte die Hände vors Geſicht und lehnte ſich
an den ihr zur Stütze entgegengeſtreckten Arm des Arztes
mit ihm ſich langſam dem Bett der Sterbenden nähernd

Chriſtian war indeſſen ſchon zu Juana geeilt und hatte
ihr Troſt zuzuſprechen verſucht Beim erſten Ton ſeiner
Stimme ſchlug ſie die Augen auf und ſtarrte in ſein Geſicht
deſſen milde treuherzige Züge ein Echo in ihrem geſtörten
Gedächtniß zu erwecken ſchienen Mit dem Ausruf Joſé
ſchlang ſie dann plötzlich ihre Arme um ſeinen Nacken und
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zog ihn mit ſolcher Gewalt an ſich daß Chriſtian auf die
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er eben die Folgen zu tragen Werden denn aber wirklich nur
alle Strafthaten die im Zuſtande der Betrunkenheit ausgeübt
werden erſt in der Betrunkenheit geplant Die Zahl derjenigen
Fälle in welchen die Leute ſich Muth autrinken um irgend etwas
zu thun was gegen das Geſetz verſtößt iſt recht groß und es iſt
doch wirklich nicht abzuſehen wie man ſolchen Leuten noch mil
dernde Umſtände zubilligen ſoll Abgefeimte Exzedenten bauen
auch ſchon auf dieſe berühmten mildernden Umſtände und wenn
im Laufe der letzten Zeit ihren Wünſchen auch ſchon etwas weniger
entſprochen worden iſt es muß doch noch viel ſtrenger durch
gegriffen werden Keine Kur wird nützen die nicht mit vollem
Ernſt angefaßt wird Es iſt zweifellos daß durch im Trunk
verübte Thaten ſchon nuendliches Unglück angerichtet worden iſt
das ſchlimme Kapitel vom Meſſer hat weſentlich durch den Trunk
eine ſolche Ausdehnung wie es ſie leider beſitzt erfahren Hier
kann kein gefühlvolles Mitleid obwalten hier heißt es einfach
Wer nicht will hören der muß fühlen Jm Jntereſſe der

Allgemeinheit müſſen einmal tüchtige Exempel ſtatuirt werden
denn daß die Trunkſucht für die Allgemeinheit eine Gefahr in ſich
ſchließt iſt ganz außer Frage Daneben darf natürlich nicht ver
ſänmt werden dafür zu ſorgen Perſonen welche der Trunkſucht
anheimgefallen ſind wieder auf den rechten Weg zu führen Die
Errichtung von Trinker Aſylen von Anſtalten welche der Beſſerung
der Schnapstrinker gewidmet ſind wird mehr und mehr eine Auf
gabe unſerer Zeit werden auch religiöſer Zuſpruch und freundliche
Ermahnungen ſeitens des zuſtändigen Geiſtlichen können viel
nützen Ganz und gar das Schnapstrinken aus der Welt zu
ſchaffen iſt unmöglich der Brauntwein kann in unſeren Regionen
nicht ohne Weiteres entbehrt werden und darum müſſen alle An
ſtrengungen dem Ziele gelten ein Uebermaß zu verhüten Warum
ſoll dies Ziel nicht erreicht werden können beſonders wenn für
billige Erſatzmittel für Branutwein Sorge getragen wird Ueber
das Laſter der Trunkſucht in Dentſchland iſt wohl ſchon recht viel
geſprochen und geſchrieben worden aber zu allgemeinen umfaſſen
den Maßregeln iſt es noch nicht gekommen Eine Enthaltſamkeits
bewegung wird bei uns nie Boden finden darüber mag man ſich
nicht täuſchen aber dem Uebermaß zu ſtenern damit wird jeder
verſtändige Bürger einverſtanden ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Auguſt Hofnachrichten Nach den ans
Bergen eingelaufenen Nachrichten ſtattete der Kaiſer hente dem
deutſchen Konſul und den ſchwediſchen Behörden Beſuche ab Jm
Hafen von Bergen ließ der Monarch von den deutſchen Schiffen
Manöver vornehmen Hente Abend erfolgt die Weiterreiſe zu
nächſt nach Odde und dem Hardaugerfjord Der Kaiſer der
vorausſichtlich am 8 d M nach Kiel zurückkehrt und dort für
einige Zeit Wohnung nehmen will befindet ſich im beſten Wohl
ſein Die Kaiſerin Friedrich gedenkt am 7 Anguſt in
Trachenberg zum Beſuch der fürſtlich Hatzfeldtſchen Herrſchaften
einzutreffeu

Prinz Albrecht wird wie aus zuverläſſiger Quelle
verlautet der Jubiläumsfeier des 1 Leib Huſaren Regiments in
Poſen nicht beiwohnen Die frühere Meldung daß der Prinz
bei dieſer feſtlichen Gelegenheit den Kaiſer vertreten werde wäre
ſonach unzutreffend Ferner wird die Nachricht daß Prinz Albrecht
als General Jnſpektenr der 1 Armee Jnſpektion den Kavallerie
Manövern bei Bromberg beiwohnen werde dementirt ebenſo daß
er den Kaiſer zu den Manövern nach Bayern begleiten werde

Für die nächſte Seſſion des preußiſchen Land
tages iſt bekanntlich eine geſetzliche Abänderung in der Ver
waltung des Welfenfonds in Ausſicht genommen Wie
man in unterrichteten Kreiſen hört ſtehen die jetzt in der Provinz
Hannvveriin welfiſchen Kreiſen vorgenommenen Hausſuchungen
mit dieſer Abſicht inſofern in Verbindung als man dem preußiſchen
Landtage ein klares Bild über die welfiſche Bewegung vorzulegen
gedenkt und andererſeits ſelbſt eine genaue Ueberſicht über die wel
fiſche Bewegung zu gewinnen trachtet Bislang verlautet noch
nicht daß man in welfiſchen Kreiſen wirklich Zuſtände und Machen
ſchaften vorgefunden welche Anlaß zu einem Strafverfahren geben
könnten wenn auch nicht geleugnet werden kann daß die welfiſche
Agitation gerade in letzter Zeit mit vermehrtem Druck arbeitet

Der preußiſche Handelsminiſter hat alle preußi
ſchen Handelskammern angewieſen für eine Betheiligung der
Jndnſtriellen an der chicagoer Weltausſtellnng thätig zu
ſein

Der aus dem Ertrag der Getreide und Vieh
zölle für das Etatsjahr 189091 auf Preußen entfallende
Antheil beläuft ſich auf 62,251,622 Mk ſonach wird der den
Kommunalverbänden zu überweiſende Betrag auf 47,251,622 Mk
feſtgefetzt davon entfallen auf die Provinz Sachſen
4,652,562 Mk

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung be
zeichnet die Blättermeldungen von einem durch den Arbeits

miniſter beabſichtigten Verſuch mit dem Zon antarif
als falſch Es handle ſich lediglich um Erwägung über die
anderweitige Geſtaltung und Vereinfachung des Vororlverkehrs

Mit Bezug auf Emin Paſcha theilt die National
Zeitung eine Zuſchrift des vormaligen Direktors der Deutſch
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft Vohſen mit welcher es für vollſtändig
ausgeſchloſſen erklärt daß der Forſcher ans eigennützigen Beweg
gründen nach dem Jnnern aufgebrochen ſei um ſeine Elfenbein
vorräthe zu holen Dagegen ſpreche ſeine ganze Vergangenheit und
die edle Selbſtloſigkeit Emins

Die Ausführungs kommiſſion der Deutſchen
Antiſclaverei Lotterie hat an verſchiedene Schiffsbauwerften
die Aufforderung ergehen laſſen Entwürfe und Anerbietungen zum

Bau eines flachgehenden Dampfers für den Victoria Nyanza bis
Mitte Auguſt einzureichen

Die Bevölkerungsabnahme in Elſaß Lo
thringen beträgt nach den Hamb Nachr ſeit 1885 38 000
Perſonen von welchen die Mehrzahl uach Frankreich ausge
wandert iſt

Ein Fortbildungskurſus für Stabsärzte wird
am 24 September im anatomiſchen Inſtitut in Berlin eröffnet
werden Zu demſelben ſollen aus allen Theilen des Heeres und
der Marine Stabsärzte kommandirt werden Der Kurſus wird
bis zum 14 Oktober dauern

Die Chicagoer Ausſtellungs Kommiſſion
wurde heute Mittag 122 Uhr von dem Staatsſekretär Bötticher
in Gegenwart des amerikaniſchen Geſaudten Phelps und des Unter
ſtaatsſekretärs Rottenburg empfangen Der Miniſter begrüßte
die Kommiſſion er ſprach ſeine Freude über das Herkommen der
ſelben und die Zuverſicht aus daß die Vertretung Deutſchlands
auf der Ausſtellung eine würdige ſein und dadurch die ſtets freund
ſchaftlichen Beziehungen Deutſchlands zu den Ver Staaten weiter
hin gefeſtigt werden Das Kommiſſionsmitglied Butterworth
daukte und verſicherte die Zuſage Deutſchlands habe in Amerika
große Befriedigung hervorgerufen Er ſei überzengt daß die Aus
ſtellung dazu beitragen werde das Band zwiſchen allen Nationen
feſter zu knüpfen Alsdann wurde die Kommiſſion vom Reichs
kanzler empfangen

Der Herrn Fusaugel gewährte Strafaufſchub
bis zum 1 September iſt laut der Tremonia uur deshalb zurück
genommen worden weil der Staatsanwalt durch vorgenommene
Ermittelungen feſtgeſtellt hat daß der zur Wiederherſtellung der
Geſundheit erhaltene Urlanb nicht in der Weiſe verwendet worden
ſei wie dieſes nach dem Phyſikats Atteſt erforderlich war und
geſchehen ſollte Herr Fusangel hat gegen die Maßnahmen des
Erſten Staatsanwalts in Eſſen telegraphiſche Beſchwerde beim
Ober Staatsanwalt und Jnſtizminiſter erhoben da er die Zurück
nahme des Strafaufſchubs als rechtswidrig anſieht Nach Angabe
ſeines Blattes hat Herr Fusangel das ansländiſche Bad auf
geſucht erſteus um ſich nicht ohne Noth ſeine Geſundheit ruiniren
zu laſſen und zweitens und das iſt ihm auch wichtig Herrn Baare
gegenüber freie Hand zu behalten in einem Anugenblick wo Alles
auf eine Entſcheidung drängt

Herr v Vollmar macht den Münchener Socialdemo
kraten in ſeiner Münchener Poſt klar daß man mit dem Kopfe
nicht durch die Wand könne und als richtiger Parteitaktiker die
Pflicht habe nicht ſich auf den Boden der unbedingten Negation
zu ſtellen ſondern daß man mitarbeiten müſſe an der Entwickelung
der Verhältniſſe um nach und nach die Endziele des Programms
zu erreichen Er ſetzt den Leuten auseinander daß neun Zehntel
der ganzen bisherigen Agitation auf die Erreichung augenblicklicher
Verbeſſerungen gerichtet geweſen ſei und daß nur daher die große
Maſſe der Anhänger komme

Die Einnahmen der ſozialdemokratiſchen Par
tei im Monat Juli betragen laut der ſoeben vom Partei
Kaſſirer Bebel veröffentlichten Quittung in Summa 27,359,00
Mk Die Jnni Einnahmen dürften wohl in dieſem Verzeichniß
enthalten ſein da über dieſelben nichts veröffentlicht worden iſt

Singers Schenkung der 100,000 Mk war wie nunmehr
feſtſteht eine fette Ente

Wegen Hochverraths begangen durch Verbreitung
einer Nummer der von Moſt in Newyork redigirten Freiheit
wurde vor einem Jahre Fran Schneidermeiſter Reinhardt aus
Berlin zu ſechs Jahren Zuchthaus verurtheilt welche Strafe ſie
in der Strafauſtalt zu Halle verbüßt Jhr Ehemanyn und
die anderen vermnthlichen Theilnehmer dagegen wurden freige
ſprochen Einige der Freigeſprochenen machten ſich ſpäter noch
mals der revolutionären Agitation verdächtig Sie wurden
verhaftet und uach Leipzig überführt woſelbſt ſie ſich ſeit drei
Monaten befinden Die Vorunterſuchung iſt noch nicht ab
geſchloſſen

Schwerin 4 Auguſt Das neueſte Bulletin über das Be
finden des Großherzogs lantet Die Schluckbeſchwerden ſind
geringer die Nahrung wird ohne Magenſonde genommen hingegen
nimmt die Unſicherheit der Hände und Füße zu Der Patient iſt
bettlägerig und hat häufig aſthmatiſche Beſchwerden

Knie niederfiel für eine Weile außer Stande ſich aus der
Umklammerung der Wahnſinnigen zu befreien
Juana flüſterte ihm Worte zu die er anfangs nicht ver
ſtand Nach und nach aber aufmerkſamer werdend beugte
er ſich mit dem Ohre ſo dicht zu ihren Lippen herab daß
er Alles deutlich vernehmen konnte Die Unglückliche hielt
ihn offenbar für Joſé den Geliebten der wieder lebendig
geworden war und ihre Worte waren nichts als die leiden
ſchaftlichen Liebesbethenerungen bald in Spaniſch bald in
ihrem eigenthümlich gebrochenen Deutſch

Endlich verſtummte ihr phantaſirender Mund Sie ſchloß
die Augen und ließ ſeine Hand los Er lanſchte noch eine
Weile anf ihre immer regelmäßiger werdenden Athemzüge
die vermuthen ließen daß ſie wieder in ihren bleiernen Schlaf
zurückgeſunken ſei Als er ſich aber von dem Bett entfernen
wollte da zuckte die Hand der Kranken nach der ſeinen ein
ſchmerzliches Aechzen ſchien ihn zurückzurufen Er wandte
ſich wieder um und legte ſeine Rechte auf ihre glühende
Stirn worauf ſie augenblicklich die Lider wieder hob und
eine Bewegung machte als wolle ſie ſich aufſetzen Chriſtian
ſandte einen fragenden Blick nach dem Arzt dieſer bejahte
mit einer Geberde wie Thun Sie was ſie will Es
kommt nun nicht mehr darauf an Chriſtian richtete ſie
alſo auf ſchob ihr ein Kiſſen unter den Rücken und fragte
ſie ſanft ob ſie einen Wunſch habe

Tal cofre liſpelte ſie mit der welken abgemagerten
Hand dicht am Rand der Bettſtelle nach dem Boden zeigend
Tal cofre Gieb gieb mia mado

Chriſtian ſah ſich nach Carlota um als wolle er ſie
fragen was die Kranke meinen könne Das Mädchen ver
ſtand ebenſowenig jene Worte und blickte forſchend nach dem
Geſicht der Mutter

Tal cofre pequeno wiederholte dieſe ungeduldig und
deutete immerfort neben dem Bette zu Boden Debajo
del lecho
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lota verwundert
Chriſtian bückte ſich nieder und zog unter dem Bett

wirklich ein Handköfferchen hervor das er Juana auf deren
dringendes Bitten in den Schooß legte

Mi tesoro flüſterte ſie den Koffer ſtreichelnd mein
Schatz Siehe ſiehe Joſée Nimm nimm

Damit ſchob ſie ihm das Köfferchen zu Chriſtian ſtellte
es auf den Boden nieder wobei er bemerkte daß das Schloß
daran offen ſtand Dann löſte Juana mit zitternden Fingern
eine Goldſchnur mit einem kleinen Medaillon von ihrem
Halſe und drückte es ihm wie verſtohlen in die Hand wobei
ſie ſich furchtſam wie vom Fierberfroſt geſchüttelt an ihn
ſchmiegte Jhre geſtammelten Worte waren nur zur Hälfte
verſtändlich

Callar callar Nimm doch Todolo Bleib
bei mir bleib ich bitte Dich supremamente mi
tigar los dolores yo soi sobre se Nein nein er ſoll
Dich nicht reißen von mir à esta parte Wo iſt
unſer Kind Er kommt er will Dich tödten aträs
Jch ich Deine manceba Abuelo wo biſt Du Todt
auch todt Alles todt Und er lebt Ha ftuera
fuera Weg weg mit ihm Haa Er ſchlägt
ſchlägt nach mir parida O

Jhre Augen ſtierten mit wahnſinniger Angſt in die leere
Luft als ſähen ſie ein nahendes Phantom ihre Hände ballten
ſich krampfhaft ſie ſchien mit Jemandem zu ringen dann
ſank ſie kraftlos und röchelnd zurück ein Zucken erſchütterte
ihren Körper noch einmal krallten ſich die Finger in die
Bettdecke dann erſtarb der letzte Schrei in einem lang
gezogenen Aechzen auf ihren mit einem leichten Schaum be
deckten Lippen und Juana hatte ausgelitten Ben
dito sea Dios Gott ſei gelobt waren die letzten vernehm
baren Worte geweſen

Zehn Minuten ſpäter nachdem Carlota den erſten An
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Poſen 4 Auguſt Nach Meldung des Dztennik wird
eine polniſche Damenabord nung aus der Provinz am
Sonntag die Kaiſerin Friedrich begrüßen

Schweidnitz 4 Anguſt Der Oberbürgermeiſter
Glubrecht hierſelbſt 81 Jahre alt iſt geſtorben Er hat
36 Jahre an der Spitze der hieſigen Verwaltung ſehr ſegensreich
gewirkt und iſt von Staats ſowie ſtädtiſchen Behörden mehrfach
wegen ſeiner großen Verdienſte ausgezeichnet worden

OeſterreichUngarn
Prag 4 Augnuſt Die Staatsbehörde unterfagte den

Empfang von in Maſſen eintreffenden Ausſtellungsgäſten auf
dem Bahnhofe jedenfalls iſt das Verbot zur Verhütnng politiſcher
Kundgebungen ergangen Von dem Verbot werden zunächſt die
Wiener Czechen und die Antiſemiten betroffen welche wegen des
Doppelfeiertags am 15 und 16 Auguſt am 14 in drei Sonder
zügen nach Prag abreiſen wollen

Jtalieu
Rom 4 Auguſt Der Oſſervatore Romano ſagt in einem

den Aufſatz Crispis in der Contemporary review heftig an
greifenden Artikel die Natur der Dinge ſelbſt die Verknüpfung
der Jdeen und die Lehren der Geſchichte hinderten die Trennung
des Vatikans von Frankreich eine Trennung der gemeinſamen
Mutter aller Völker von der älteſten Tochter die wie ſie die Kirche
ſtets geliebt habe auch ſtets das politiſche und ſoziale Schickſal der
Kirche theilen werde zu deren Schutz und Schirm ſie die Vor
ſehung beſtellt habe

Mailand 4 Auguſt Der nationale Arbeiter
kongreß berieth geſtern über die Mittel zur Organiſirung
der italieniſchen Arbeiter Nach ſtürmiſcher Berathung
wurde die von Turati vorgeſchlagene Tagesordnung augenommen
wonach der Beſchluß gefaßt wurde eine italieniſche Arbeiter
partei zu bilden welche an den Kämpfen des öffentlichen Lebens
theilnimmt Die Anarchiſten waren lebhaft dagegen daß in
jenen Kämpfen politiſche Wahlkämpfe inbegriffen ſeien

Bologna 4 Auguſt Geſtern Abend brach eine Gruppe
von Ruheſtörern auf dem Victor Emanuel Platze und vor der
Kaſerne des 50 Regiments in feindliche Rufe gegen die Armee
aus Die Polizei zerſtrente wiederholt die Ruheſtörer wobei
3 Verwundungen vorkamen Sechs Perſonen wurden ver
haftet

Frankreich
Paris 4 Anguſt An Stelle des für die franzöſiſche Bot

ſchaft in St Petersburg deſignirten Botſchafters in Konſtantinopel
Grafen von Montebello wird dem Vernehmen nach der jetzige
Botſchafter in Madrid Cambon nach Konſtantinopel gehen
während der jetzige franzöſiſche Botſchafter in Waſhington Rouſtan
den Botſchafterpoſten in Madrid erhalten ſoll

Cherbourg 4 Auguſt Anläßlich des zu Ehren der ruſ
ſiſchen und griechiſchen Schiffsunteroffiziere geſtern
Abend veranſtalteten Punſchs war die ganze Stadt namentlich
aber das Rathhaus feſtlich geſchmückt Die Straßen waren ben
galiſch erleuchtet und viele Hänſer trugen die Aufſchrift Es lebe
Rußland Dichte Menſchenmengen begleiteten die Unteroffiziere
nach dem Feſtorte

Belgien
Brüſſel 4 Auguſt Die Königin befindet ſich nach einer

unrnhig verbrachten Nacht völlig anf dem Wege der Beſſerung
Der König welcher ſich in Oſtende aufhielt iſt in Folge der
Nachricht von der Erkrankung der Königin Nachts 2 Uhr in
Schloß Laeken eingetroffen Der Kabinetschef Beernagert erklärte
in der Kammer die Königin habe nur eine leichte Jndispoſition
durchgemacht und die öffentliche Meinung habe das Ereigniß
bedeutend übertrieben Ueber die Erkrankung ſelbſt erzählt man
ſich folgende Details Als die Königin geſtern Morgen die
Kaiſerin Charlotte beſuchte warf ſich dieſe in einem Jrſinns
anfalle auf ſie Die Königin welche in Folge von Gelenkrheuma
tismus herzleidend iſt erſchrak heftig Heimgekehrt nahm ſie trotz
dem ein aus ſchweren Speiſen beſtehendes Dejeuner ein und es
ſtellte ſich am Nachmittag ein Magenleiden mit Nervenznfällen
und Ohnmacht ein Die Umgebung der Königin die in Folge
der Abweſenheit des Königs nur aus Frauen beſteht verlor den
Kopf und zitirte den Geiſtlichen mit den Sakramenten was die
übertriebenen Gerüchte veranlaßte Ueber die Kaiſerin Char
lotte wird gemeldet ſie ſei relativ ruhig und ihr Befinden befrie
digend

Rußland
Petersburg 4 Anguſt Die Länge des Aufenthalts des

Serbenkönigs iſt noch ungewiß derſelbe bleibt auf der Rück
reiſe zwei Tage in Jſchl

Die ruſſiſche Preſſe behauptet nunmehr müſſe Weſt
Europa einſehen daß das franzöſiſch ruſſiſche vertragloſe Bündniß
dem Dreibund vollauf das Gewicht halte der Empfang des

Ein kleiner Koffer unter dem Bett überſetzte Car prall ihres fürchterlichen Schmerzes hatte austoben laſſen
und der Arzt ihr dringend empfahl ſich zur Ruhe zu be
geben wankte ſie auf Chriſtian zu der ſich in die Fenſter
niſche zurückgezogen hatte

Noch ein Wort brachte ſie unter ihren Thränen mühſam
hervor Chriſtiano nehmen Sie den Koffer die Andenken
Joſés mit ſich ſie hat ſie Jhnen gegeben als meinem
vermeintlichen Vater Sie wollte nicht daß ich oder ſonſt
wer ihr Heiligthum fortnehme

Aber erlauben Sie theuerſte Sennorita Sie allein
haben doch Anrecht darauf und wer weiß ob ſich unter
dieſen Gegenſtänden nicht welche befinden die für Sie

So prüfen Sie ſelbſt Jch vertraue Jhnen Sind es
nur Dinge die ihn meinen Vater als den theuren Ge
fährten der Mutter betreffen dann wollen wir legen dieſe
Reliquien zu ihr in den Sarg

Sie vermochte nicht weiter zu ſprechen Chriſtian und
der Arzt fingen ſie in ihren Armen auf und reichten ihr
Waſſer Dann geleitete ſie der letztere in ihr Schlafzimmer

Chriſtian überlegte was ihm zu thun übrig bleibe
Endlich als ſich der Arzt entfernt hatte und kein Laut mehr
in dem Trauerhauſe zu hören war trug er das Köfferchen
in den Salon wo noch die Lampe ſo friedlich auf dem Tiſch
ſtand und den Eindruck des ganzen Gemaches verſtärkte als
hätten ſich die fröhlichen ſorgloſen Familienglieder die hier
beiſammen geſeſſen nur auf einen Augenblick entfernt Das
Morgengran fiel durch die Fenſter herein hier und da regte
ſich ſchon helles Vogelgezwitſcher in den Büſchen und da
Zu im Nebenzimmer lag die erſtarrende Leiche der armen

uang
Chriſtian der ſich jetzt gleichſam als Erbſchaftsverwalter

fühlte nahm zuerſt die Goldſchnur mit dem goldenen Bügel
chen aus der Taſche Auf dem Deckel der Kapſel befand
ſich der Name Joſe

Fortſetzung folgt
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franzöſiſchen Geſchwaders in England werde die Kronſtädter
Eindrücke nicht abſchwächen

Auf Befehl des Zaren wird ein ruſſiſches Geſchwader
unter dem Oderbefehl des Großfürſten Alerts die franzöſiſche
Flotte anf ihrer Rückreiſe bis Kopenhagen begleiten Die
Abreiſe des Geſchwaders iſt auf den 7 Anguſt feſtgeſetzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Onellenangabe geſtattet

Halle 5 Auguſt
Verkehröweſen Zur thunlichſten Vermeidung von Verlegen

heiten bei etwa vorübergehend eintretenden Verzögerungen im Eiſen
bahnbetriebe aus Anlaß des alljährlich in den Herbſtmonaten
wegen der alsdann ſtattfindenden Maſſentransporte von Getreide Obſt
Rüben Kartoffeln Zucker Kohlen e ſich ſteigernden Verkehrs und
der dadurch bedingten erhöhten Jn anſpruchnahme des Güterwagenparks
der Eiſenbahnen werden namentlich die Konſumenten von Kohlen und
Koaks ſchon jetzt aufgefordert für thunlichſt frühzeitigen Bezug des Be
darfs Sorge tragen und entſprechende Vorräthe rechtzeitig anſammeln
zu wollen Um es den Eiſenbahn Verwaltungen zu ermöglichen von
einer Einſchränkung der Ladefriſten abzuſehen wird an das verkehr
treibende Publikum das Erſuchen gerichtet ſich die ſchleunige Be und
Entladung der Wagen beſonders angelegen ſein zu laſſen

Verbindungsbahn Am 10 d M Vormittags 11 Uhr findet
hierſelbſt vor dem Herrn Regierungs Präſidenten ein Termin
zur landespolizeilichen Prüfung des abgeänderten Projektes
zur Herſtellung einer Eiſenbahnverbindung zwiſchen dem
Stagatsbahnhofe und dem Sophienhafen nebſt Abzweigungen
nach der Thurmſtraße und der Böllberger Mühle ſtatt Zu demſelben
ſind die Eigenthümer der Grundſtücke welche durch die geplante Bahn
linie berührt werden eingeladen

Ueber das Meer Die Leiche des vor einigen Tagen hier ver
ſtorbenen Rentier Förderer als Philadelphia wurde heute in
einem hermetiſch verſchloſſenen Zinkſarge durch ein hieſiges bekanntes
Leichentransportgeſchäft zunächſt nach Bremen übergeführt um von
dort aus über das Waſſer nach der Heimath des Verſtorbenen weiter
transportirt zu werden Vor dem Einſargen wurde die Leiche hier
einbalſamirt Der Genannte hatte in unſerer Stadt vergeblich Hei
lung von einem Lungenleiden geſucht

Falſches Geld Falſche Thalerſtücke Nickelzwanziger und Zehn
pfennigſtücke ſind mehrfach im Umlauf Die falſchen Thalerſtücke ſind
meiſt preußiſche Vereinsthaler mit der Jahresjahl 1871 die aus Blei
ans einer Sandform hergeſtellt ſind Die Zwanzigpfennigſtücke aus
Nickel ſind gut nachgeahmt und tragen die Jahreszahl A 1888 die
Zehnpfennigſtücke beſtehen aus Blei und zeigen die Jahreszahl A 1874

Lehrer Verein Jn der erſten Sitzung nach den Ferien wurde
wiederholt die Frage der Reform der Lehrervorbildung erörtert die im
weſentlichen folgende Punkte anſtrebt Für den Beſuch der Präparanden
anſtart will man den einer ſiebenklaſſigen Realſchule haben das Exter
nat ſoll das Jnternat erſetzen es ſollen nur praktiſch und wiſſenſchaft
lich durchgebildete Pädagogen zu Seminarlehrern berufen und in den
Lehrplan des Seminars wenigſtens eine fremde Sprache aufgenommen
werden Die Debatte ließ durchblicken daß man ſich zuvörderſt be
gnügen könnte wenn unſere Seminare den ſächſiſchen nachgebildet
würden Betreffs des Jnternats und Externats ſchien man ſich doch
nach Abwägung von Licht und Schattenſeiten beider Einrichtungen
dem Jnternat zuneigen zu müſſen Die Nachtheile des Jnternats
würden oft zu ſchwarz dargeſtellt während die ſittlichen geiſtigen und
geſellſchaftlichen Vortheile des Externats leicht überſchätzt würden Die
weiteren Punkte konnten der vorgerückten Zeit wegen nicht beſprochen
werden Die nächſte Sitzung wird ſich mit ihnen beſchäftigen

Die ungariſche Maguaten Kapelle welche an den nächſten
Abenden im Viktoria Theater concertiren wird bietet nach einem uns
vorliegenden Bericht an ſich ſchon ein eigenartiges Bild dar indem die
Spieler mit ihren ſonnengebräunten Geſichtern und ſüdländiſchem
Typus die kleidſame ungariſche Nationaltracht tragen dann aber
imponirt die Kapelle jedem Hörer dadurch daß die vorzutragenden
Weiſen den Spielern ſchon ſo in Fleiſch und Blut übergegangen ſind
daß ſie als geborene Muſikanten der Noten nicht mehr bedürfen ohne
daß trotzdem ſich beim Vortrag auch nur die gerkegſte Unſicherheit be
merkbar machte Seltſam und von ungewöhnlichem Reiz iſt ſchließlich
die Art und Weiſe wie der Dirigent ſelbſt ein Meiſter der Geige und
ein äußerſt vielſeitiger und gewandter Komponiſt ſeine Kapelle leitet
wie er voll ſüdländiſchen Feuers ſich dabei gewiſſermaßen in die Klänge
hineinwiegt ohne jedoch auch nur ein einziges Mal die Grenzen der
Schönheit zu überſchreiten Rechnet man dazu noch Sie Mannichfaltig
keit des Vrogramms ſo darf man getroſt Jedem den Beſuch der Con
certe auf s Augelegentlichſte empfehlen

Das Kaiſerpanorama das vor mehreren Jahren hier aus
geſtellt war iſt jetzt im Saale des Hotels zur Tulpe wieder geöffnet
Die erſte aus 50 Anſichten beſtehende Reihe von Bildern hat den

Rhein zum Gegenſtand und enthält ausnahmslos neue Bilder mit
neuer Beleuchtung und neuer Ausſtattung Jn der nächſten Woche
werden Anſichten von der Jnſel Helgoland geboten

Sturz von der Treppe Auf dem Grundſtücke Dzondiſtraße 5
ereignete ſich geſtern Abend nach 7 Uhr ein Unglücksfall deſſen Folgen
ſich vor der Hand noch nicht überſehen laſſen Die 7 Jahre alte
Tochter des im dritten Stockwerke wohnhaften Arbeiters M
verließ kurz nach der Rückkehr ihres Vaters die Wohnung und begab
ſich nach der Bodentreppe Wahrſcheinlich hat ſich nun das Kind auf
das Geländer der Treppe geſetzt um ſich hinabgleiten zu laſſen wobei
es das Uebergewicht bekommen und auf den Treppenflur geſtürzt iſt
Die Bedauernswerthe wurde in Sewußtloſem Zuſtande und mit einer
ſchweren Kopfverletzung aufgefunden die ſich bei der ärztlichen
Unterſuchung in der königl Klinik als ein Schädelbruch erwies

Gerichts Zeitung
K Halle 4 Auguſt Strafkammer Jener Schwindler

über deſſen im Mai d J hier verübtes Treiben in dieſer Zeitung be
richtet worden erſchien in der Perſon des 20jährigen Kaufmanns
gehilfen Hugo Hamel aus Magdeburg gebürtig aus Neuhaldensleben
vorgeführt aus Unterſuchungshaft und angeklagt wegen mehrfachen
Betrugs Selbigen hatte der Angeklagte am 11 und 13 Mai in den
Geſchäften der Kaufleute Koslowski Sigmund Lewin und Wilh Lich
tenſtein hier verübt in der Weiſe daß er ſich als Beauftragter anderer
hieſigen Geſchäfte ausgegeben hat für welche er eine beſtimmte Art
Stoff holen ſolle der gerade in dem von ihm vertretenen Geſchäfte
fehle und eiligſt benöthigt würde Durch geſchäftsmäßiges Benehmen
und Vorlegen einer Stoffprobe iſt es dem Schwindler gelungen ſeine
Angaben plauſibel erſcheinen zu laſſen und das Gewünfchte zu erlangen
indem er die von den betreffenden Geſchäftshäuſern mit Beſorgung
der Stoffe betrauten Boten vor dem angegebenen Laden erwartete und
ſie zur Verabfolgung der Waare zu beſtimmen wußte worauf er mit
dem erhaltenen Packete in die Geſchäftsräume trat dann aber unter
Angabe einer Ausrede ſich geirrt zu haben ſich unauffällig entfernte
Als ſein Treiben hier ruchbar geworden iſt er nach Merſeburg ver
ſchwunden um dort die Betrügereien fortzuſetzen Ein Verſuch am
22 Mai beim Uhrmacher Nitze daſelbſt goldene Uhren angeblich für
Frau Major von Brünneck zur Auswahl zu erlangen war ihm fehl
geſchlagen weil N vorſichtiger Weiſe die gewünſchten Uhren ſelbſt be
ſorgen zu wollen erklärt hatte was der Angeklagte unter dem Vor
wande erſt anfragen zu wollen ob die gnädige Frau zu ſprechen wäre
zu verhindern gewußt hat Beſſer war ihm die Unternehmung beim
Uhrmacher Beyer gelungen von dem der Angeklagte 3 goldene Uhren
im Werthe von 380 M unter erwähnter Vorſpiegelung zu erlangen ver
ſtanden hat die ihm jedoch da B Verdacht geſchöpft und den Davon
gegangenen auf deſſen Wege beobachtet hatte mit Hülfe der Polizei abge
nommen hat er ſelbſt aber in Haft gebracht worden iſt nachdem ſich
ſein Schwindel herausgeſtellt hatte Die königl Staatsanwaltſchaft
beantragte unter Kennzeichnung des Treibens des Angeklagten als große
Raffinirtheit ſowie mit Rückſicht auf ſeine wegen Vetrugs ſchon er
littene viermonatliche Gefängnißſtrafe jetzt wegen vollendeten Betrugs
in 4 Fällen und eines Betrugsverſuches 2 Jahre Gefängniß nebſt

Leinen Inlett Drell fertige Wäsche für

3 Jahren Ehrverluſt Auf 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahre der Neben
ſtrafe wurde erkannt wobei die Jugend des Angeklagten als mildernd
berückſichtigt worden iſt

Aus Nah und Fern
Potédam 4 Auguſt Uebungsritt Am 81 v Mts

machten das Offizierkorps und einige Unteroffiziere und
Mannſchaften des Regiments der Gardes du Korps unter ihrem
Kommandeur Oberſt Frhr v Biſſing einen Uebungsritt über
Sonnenwalde nach Dresden und zwar wurde der Weg von Pots
dam bis Dresden in 24 Stunden zurückgelegt Das Offizierkorvs des
Garde Reiter Regimentes war bis an die Grenzſtation Ortrand enj
gegengekommen und gab das Geleite bis Dresden hier fanden Offiziere
wie Mannſchaften bei den Garde Reitern herzlich kameradſchaftliche
Aufnahme Am nächſten Morgen wurde der Rückmarſch auf Sonnen
walde angetreten der ebenſo wie der Hinmarſch ohne jeden Unfall
verlief Jm ganzen waren 337 Kilometer zurückgelegt

Rathenow 4 Auguſt Zum Magazinbrand Bei der
außerordentlich ſchnellen Ausbreitung des Feuers mußten ſich wie ſchon
erwähnt die Feuerwehren auf die Rettung des Verwaltungsgebäudes
und der in unmittelbarer Nähe befindlichen Holzbearbeitungsfabrik von
Pagenkopf und Heller beſchränken Gegen 30,000 Ctr Hafer
ſowie faſt die ganzen Vorräthe an Heu Stroh Kon
ſerven und Feldzwieback find verbrannt nur eine größere An
zahl von Säcken wurde gerettet Der Schaden an Gebäuden und
Proviant wird auf mindeſtens 1 Millionen Mark geſchätzt

Gotha 4 Auguſt Ein weißer Staar iſt faſt ſo ſelten
wie ein weißer Rabe und doch kann man dies Naturſpiel hier auf der
Siebleber Chauſſee täglich beobachten Mitten in der Schaar ſeiner
ſtahlblauen und grauen Genoſſen geht er fleißig mit in die Kirſchen
und raiſonnirt auf den Pappeln wie dieſe über ſchlechtes Wetter und
vorausſichtlich auch über die Ungunſt der Zeiten trotzdem die Kirſchen
doch in Ueberfülle da ſind Sein vollſtändig weißes Gefieder giebt ihm
faſt das Ausſehen einer kleinen Möve und leuchtet unter dem ſchwarzen
Schwarm auf weithin vor

Bamberg 4 Auguſt Der heilige Otto Die ſiebenhundertjährige Feier der Heiligſprechung des heiligen Otto wird nun
nach einer Anordnung des Erzbiſchofs in dieſem Jahre und zwar am
28 29 und 30 September in höchſt feſtlicher Weiſe abgehalten
werden Zu dieſer Feier werden auch mehrere auswärtige hohe
Würdenträger erwartet Neben den kirchlichen Feſten die im Dome
und in der Michaelskirche ſtattfinden beabſichtigt man auch weltliche
Feierlichkeiten

Pontreſina 4 Auguſt Abgeſtürzt Ein trauriger Fall
verſetzt die hieſige Geſellſchaft in große Betrübniß Herr Fabrikbeſitzer
Weber aus Winterthur Präſident der dortigen Sektion des Alpen
vereins verließ am 31 v M früh 1 Uhr das Hotel Enderlein um
in Begleitung zweier Führer die Beſteigung der Bernier Scharte zu
unternehmen Trotz des ſchlechten Wetters wurde die Partie glücklich
durchgeführt Abends um 10 Uhr langte man an der Bovalhütte an
Um ſeine in Pontreſing zurückgebliebene Gattin nicht warten zu laſſen
beſchloß Herr den kurzen Weg nach dort noch in der Nacht zurück
zulegen Auf dem ganz gefahrloſen Fußpfad der allerdings mit
friſchem Schnee bedeckt war glitt Herr W aus und ſtürzte etwa
5 Meter hoch auf die Moräne des Morteratſchgletſchers hinab wobei
er einen ſchweren Schädelbruch über dem linken Ohr erlitt nach
Ja Stunden verſchied er in dem Reſtaurant am Morteratſch
gletſcher

Nizza 4 Auguſt Ein glücklicher Gewinner Augen
blicklich ſpricht ganz Monte Carlo über nichts anderes als das
Glück eines engliſchen Gaſtes Herrn Wells Jn kaum drei
Tagen iſt es ihm nach der K gelungen die hübſche Summe von
400,000 Mark am Spieltiſch zu gewinnen Am Dienstag ſetzte ſich
Wells an den Ronlettetiſch und ſpielte mit glücklichem Erfolge während
11 Stunden bis zum Schluſſe des Kaſinos ohne Nahrung zu ſich zu
nehmen Die beiden folgenden Tage wurde er von gleichem Glücke
begünſtigt und ſtand am Ende der drei Tage vom Spieltiſch als ein
reicher Mann auf Die Bank hat keine Ausſicht ihr Geld von Wells
zurückzugewinnen denn Wells ſandte ſeinen Gewinn in ſehr vor
ſichtiger Weiſe täglich nach England ab

Neapel 4 Auguſt Banditen auf dem Veſuv Ein
deutſcher Maler der in der verfloſſenen Woche den Veſuüv beſuchte
wurde auf demſelben von Banditen überfallen beraubt und ſchwer
verwundet Er befindet ſich jetzt im hieſigen internationalen Spital
in Pflege Am Freitag gelang es der Polizei einen dieſer Banditen
feſtzunehmen

Dünkirchen 4 Auguſt Feuer im Theater Vorgeſtern
brach im hieſigen Theater während der Vorſtellung Feuer in Folge
einer Gasexploſion aus Drei Schauſpieler und mehrere
Zuſchauer wurden verwundet Durch die entſtandene Panik
erlitten viele Perſonen Verletzungen

Valtimore 4 Auguſt Ein Naturſpiel Die junge
Gattin des hier anſäſſigen Schneidermeiſters Morton O Stout wurde
am 16 Juli von einem geſunden Bébé einem wahren Cherub wie die
Nachbarinnen ſagen entbunden Damit aber der junge Weltbürger
ſich nicht vereinſamt fühle beſchenkte ihn die liebende Mutter zwei
Tage ſpäter mit zwei Schweſterchen Den letzten Bulletins
zufolge befinden ſich Mutter und Drillinge den Verhältniſſen an
gemeſſen wohl

Vermiſutes
Ein findiger Anutor Von einem heute ſehr berühmten Pariſer

Schriftſteller wird folgendes Stücklein erzählt das in den Anfang
ſeiner Karriere fällt Derſelbe hatte ſeinen erſten Roman veröffentlicht

Le Lac de Genève betitelt den aber Niemand leſen und noch weniger
kaufen wollte Während der Saiſon in Nizza erhielt nun eines Tages
ein dort mit ſeiner Frau weilender Würdenträger folgenden anonymen
Brief Ein Freund theilt Jhnen mit daß Sie in dem Romane Le
Lac de Geneve auf Seite 131 ff Enthüllungen über das Privatleben
Jhrer Frau finden werden Der Gatte hatte nichts Eiligeres zu thun
als 3,50 Fres herzunehmen und ſich den Lac de Genèeve zu kaufen
ohne aber auch nur eine Spur der verſprochenen Enthüllungen darin
zu finden Am Abend ſaß er mit mehreren Notabeln der Stadt im
Cercle Maſſéng zuſammen und in dieſer Tafelrunde wurden von den
einzelnen Mitgliedern folgende Billets vorgezeigt Verſchaffen Sie
ſich um jeden Preis den Lac de Geneve und leſen Sie das Kapitel V
es handelt ſich um Jhre Ehre Einem Anderen war geſchrieben
worden Sie ſcheinen ruhig ich habe Sie geſtern beobachtet Sie
wiſſen alſo von nichts Jn einem neuen Romane Le Lac de
Genèeve ſind Sie in einer Weiſe hergenommen die nicht anders als
unwürdig bezeichnet werden kann Alle Adreſſaten der anonymen
Briefe hatten ſich natürlich den Lac de Geneve gekauft und der
Buchhändler hatte da ſein Vorrath bald vergriffen war ſich eine neue
große Sendung des ſo reißend abgeſetzten Buches aus Paris kommen
laſſenm Klaſſiſche Grobheit Der Gaſtwirth auf der vielbeſuchten

Schmücke in Thüringen der alte Joel war ſeiner Zeit als
einer der trefflichſten Wirthe aber auch als einer der gröbſten Leute
bekannt Sein Ruf als Grobian war ſo verbreitet daß manche Reiſende
beſondere Abſtecher nach der Schmücke machten um ihn er zu
lernen So trat eines Tages ein Engländer bei ihm ein m den
Worten Jch uollen kennen lernen den groben Joel Das können
Sie gleich haben antwortete Joel packte den Engländer beim Kragen
und ſchmiß ihn zur Thür hinaus Freudeſtrahlend kehrte der Eng
länder zurück und quartierte ſich in dem Gaſthofe ein Ein andermal
ſagte ein junges feines Herrlein zu Joel Herr Wirth es heißt daß
Sie Jhren Gäſten ſo originelle Grobheiten ſagen doch ich merke nichts
davon Ja wiſſen s, antwortete Joel da hätt ich viel zu thun
wenn ich jedem dummen Jungen eine Grobheit ſagen wollte

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 6 Augnſt

Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen kühlen Wetters
ohne erhebliche Niederſchläge

Die heutige Nummer nmfaßt 8 Seiten

Telegramme und letzte Aachridyten
Privattelegramme des General Anzeiger

I Paris 5 Auguſt 8 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung des Paix
hat Ras Alula eine völlige Niederlage durch Ras Mangaſcha
erlitten Jtalien macht bedeutende Pferdeankäufe in Un
garn und England 2000 Pferde ſind bereits aus Ungarn ab
gegangen

V Belgrad 5 Anguſt 7 Uhr 5 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Stadtvertretung
ſandte dem Zaren ein Danktelegramm für den herzlichen Empfang

des Königs Alexander Der Zar verlieh dem König den
Andreasorden mit Brillanten

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Bergen 5 Auguſt 9 Uhr 30 Min Vorm Der
Kaiſer erledigte geſtern Regierungsgeſchäfte Am Nachmittag
fand ein Wettrudern und Wettſegeln zwiſchen den Booten der
Schiffe Hohenzollern Prinzeß Wilhelm Jagd und Stoſch ſtatt
Nachts 12 Uhr trat die Hohenzollern die Reiſe nach Odde an
Für den Domban in Trondhjem ſpendete der Kaiſer 1000 Kronen

DepeſchenBurean Herold

Exceſſe gegen Juden
D B H Brody 5 Anguſt 10 Uhr 25 Min Vorm Aus

Podolien werden neuerdings große Judenerceſſe gemeldet
Jn Jeliſſawetgrad erſtürmteder Bauernpöbel das Jnden
viertel und raubte die Geſchäftsläden und Wohnungen ans
Drei Juden wurden getödtet mehrere ſind ſchwer verletzt
Die Behörden ſind nicht eingeſchritten

Berlin 4 Auguſt Der flüchtige Beamte der Deut
ſchen Bank E Franck ſoll ſich wie ein bei der Direktion ein

getroffener Brief wahrſcheinlich macht an einem ausländiſchen Hafen

platz nach Auſtralien eingeſchifft haben um ſich dort eine neue
Heimath zu gründen Das Kreuzergeſchwader beſtehend aus
S M Schiffen Leipzig Flaggſchiff Sophie und Alexandrine
Geſchwaderchef Kontre Admiral Valois iſt am 2 Auguſt in
Jquique eingetroffen und beabſichtigt am 5 Auguſt er nach
Coquimbo in See zu gehen

Hamburg 4 Auguſt Zu einer Meldung des Altonger Tage
blatt welches von beſtunterrichteter Seite wiſſen will daß nicht die
allzu große Ruſſenfreundlichkeit des Kaiſers ſondern die
innere Politik den erſten Anſtoß gegeben habe zu der Verſtimmung
zwiſchen dem Kaiſer und Bismarck ſchreibt der Hamb
Korreſp Wir halten dieſe Behauptung für richtig glauben aber
daß auch ein rein perſönliches Moment des Zwiſtes nicht außer
Acht zu laſſen iſt

Wien 4 Auguſt Es iſt der Befehl ergangen den König
Alexander von Serbien auf allen Stationen die er berührt
offiziell feſtlich zu begrüßen Die Schwierigkeiten bei den
Handelsvertragsverhandlungen mit der Schweiz haben
derartig zugenommen daß deren Bewältigung kaum mehr zu erwarten
iſt Da die Verhandlungen mit Jtalien ſich nicht mehr lange ver
ſchieben laſſen ſo werden die Verhandlungen mit der Schweiz voraus

ſichtlich bald abgebrochen und vertagt werden müſſen
Lemberg 4 Auguſt Die polniſchen Blätter wollen erfahren

haben der Oberprokurator des heiligen Synod Pobedonoszew
habe eine Verordnung durchgeſetzt welche den jüdiſchen Ge
ſchäftslenten in Rußland verbietet ihre Kaufläden am
Sonntag und jüdiſchen Feiertagen zu ſchließen

Peterburg 4 Auguſt Das franzöſiſche Geſchwader
iſt in Björkö Finnland eingetroffen Daſſelbe wurde bei der Ab
fahrt von Kronſtadt von einer überaus zahlreichen Menſchenmenge mit
warmen Abſchiedskundgebungen begrüßt

Paris 4 Auguſt Wie aus Regierungskreiſen verlautet finden
zwiſchen den europäiſchen Mächten Verhandlungen über eine
gemeinſame Jntervention bei der chineſiſchen Regierung wegen
der zunehmenden politiſchen Charakter tragenden Agitation
gegen die Fremden in China ſtatt Die Regierung widerſetzt ſich
dem Plane zu Gunſten der Opfer der Kataſtrophe von Saint
Mandés öffentliche Feſtlichkeiten auf dem Margsfelde zu or
ganiſiren erachtend daß die Bahngeſellſchaften die Betroffenen hin
länglich entſchädigen werden

London 4 Auguſt Der neue engliſche Dampfer Wallarah
3000 Tonnen Gehalt von London nach der Tafelbay unterwegs iſt
bei Daſſen Jsland Kapland gänzlich wrack geworden Sämmtliche
Paſſagiere und die Mannſchaft wurden gerettet Der Schaden wird
auf mehrere Millionen Mark geſchätzt

Lifſabon 4 Auguſt Während der letzten beiden Tage wurden
etwa 70 Perſonen wegen aufſtändiſcher Rufe verhaftet Das
Militär mußte wiederholt einſchreiten wobei mehrere Ruheſtörer ver

wundet wurden

Berliner Börſe vom 5 Anguſt 1891
Anfangs Conrſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 171,60 Elbethal Bahn 89 50
Berliner Handelsges 132,40 Dux Bodenbach 226,50
Dresdener Bank 133,75 Buschtiehrader 206,60Darmstädter Bank 134 Galizier 990,75Oesterr Credit 156,30 Gotthardbahn 151 30
Bochumer Guss 1112,75 Ital Mittelmeerb 96,90
Laurahütte 117,50 Warschau Wien 223,80
Dortmunder Vnion 67,50 59 Italiener 9010
Harpener 184,50 420 Ungarn 89860Dannenbaum 121,90 4 Egypter 96,25CGonsolidation 172,75 1880 Russen 95,90
Hibernig 160,50 Russ Noten 21625Gelsenkirchen 154,90 Nordd Lloyd 109,25Franzosen 123 70 Tendenz fest
Lombarden 41,20

Waſſerſtandsnachriujten
Am 5 Anguſt Halle unterhalb 1,90 Trotha 2,04

4 Augnſt Calbe Oberpegel 1,58 Unterpegel 1,02 Dresden
0,26 Magdeburg 2,20

sowie Erstlingswäsche in grosser Auswahl zu bölligen festen Preisen

erren Damen u Kinder rummner
BRenjamim
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Hierdurch erlaube ich mir einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige zu machen dass ich das mit allem Comfort der Ne
und elegant ausgestattete

Sc Hotel du Mordes
Pferdebahnverbindung nach allen Richtungen

uzeit solid

und die mit demselben verbundenen im IIochparterre belegenen ebenso auf das Gesehmackvollste und Feinste eingerichteten

Restaurations Lolgalitätem
gleichzeitig auch den 2ugfreien mit Colonnaden und eleetr Licht versehenen Garten übernommen habe u empfehle sämmtliche Räume
zu gefälliger recht reger Benutzung

Ich werde stets bemüht sein sowohl im Hotel als Restaurant für die vollste Befriedigung aller Wünsche der mich Beehrenden für beste

Küche reingehaltene Weine Biere u s w angelegentlichst Sorge zu tragen
Als Specia lität iw Restaurant mache ich auf mein Hamburger Buffet besonders aufmerksam Zum Ausschank gelangen

Spatenbräu und echt Pilsener
Halle a 1 August 1891 Mit aller Hochachtung

Carl Witte
langjähriger Oberkellner in der Goldenen Kugel in Neubrandenburg

F Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiststrasse 20

Achtung
Gegen hohe Proviſion

werden
Personen all Berufsklassen
von einem alten ſtreng ſoliden Bank
inſtitut für den Verkauf ausſchließ
lich geſetzlich erlaubter Staats Prä

mien Bei entſprechLooſe geſucht Leiſtungsfähig

9
9
2
0

9
9
9
9
0

e

2 Jn den nächſten Tagen erſcheint 2
Der Ceutsoho Michol

S

Alluſtrirter Volkskalender für Stadt u Land 9
mit Verzeiehniſz der Meſſen u Märkte 9

in ſämmtlichen deuntſehen Bundesſtagten

ſcheue ich nicht um meinen Gäſten ein
wirklich ſchönes Exportbier zu kredenzen
Von jetzt ab verkaufe ich

bayreuther Herzogbräu
eins der beſten Exportbiere zu dem Preiſe
wie halleſches Lagerbier verzapft wird
Ltr 0,4 zu 15 Pf 24 Fl zu Mk 3
Gaſtwirthen u Reſtaurateuren in Gebinden
beſtens empfohlen
Bayrisohes Bierhaus Geiststr 26/27

Butter s pfund Honig
Naturtafelbnutter friſch M 25 ff reiner
Vienenhonig M 60 8 Hühnchen
M 25 2 Gänſe 5 Enten je

9

keit wird ein Fixum bewilligt Off
unter E W 30 an Haafeuſtein K
Vogler Frankfurt a M

Geſpalt Brennhol

von jetzt ab die Fuhre bis vor s
Haus nur 10 Mk

Opel Stroedicke
Dampfſägewerk Mötzlicherweg 4

Landwirthſchaftl ſowie kaufm

einf u dopp Buchführung
2c lehre Herren und Damen gründlich zu
bel Zeit geg mäß Honorar Nach Aus
wärts brieflich

Carl Giesegquth
Albrechtſtr 29 II l

Broſihenadeln
Reparaturen an Kunſt u Schmuck
ſachen ſchnell u ſauber

C R Ketscher Kuhgaſſe 4ßitte an unser Mthörger
Zu der am 20 bis 25 September d J in unſerer Stadt tagenden

64 Verſammlung der Geſellſchaft deutſcher Natnr
forſcher und Aerzte werden ſich vorausſichtlich fremde Gäſte in größerer
Anzahl einfinden als in Hotel und Miethswohnungen Unterkunft finden können
Bei dem hohen Anſehen welches die Geſellſchaft deutſcher Naturforſcher und Aerzte
genießt und bei der allgemeinen Wichtigkeit einer derartigen Verſammlung muß es
der Stadt Halle eine Ehre ſein die Geſellſchaft in ihren Mauern verſammelt zu ſehen

Wir appelliren daher an die bewährte Gaſtfreundſchaft
unſerer Mitbürger und bitten alle diejenigen welche über geeignete
Räume zu verfügen haben und geneigt ſind einen oder mehrere
Gäſte aufzunehmen dieſer ihrer Gaſtfreundſchaft durch Anmeldung
bei dem Vorſitzenden des Wohnungscomitee Herrn Fr Kuhnt
Steinweg 43 gütigſt Ausdruck geben zu wollen

Das Wohnungs Comitee
Dr med Alt Dr med Eisler Stadtverordneter Friedrich Dr med Geiſt
Dr med Küſtner Dr med Klötzſch Friedrich Kußnt Dr med Lange
Srof Dr phil Meier Profeſſor Dr med Pott Sanikätsrathß Dr Riſel
Juſtizrath 5chlieckmann Stadlverordneter Hugo 5chulze Dr chem 5chütze

Dr med 5chreyer Dr med Allrich
iſ Stat Pretzſchz Bisenmoorbad Schmiedeberg e et

Vorzügliche Erfolge bei rheumatiſchen und gichtiſchen Leiden ContracturenLähmungen Blechſucht Haut Nerven und beſonders Frauenkrankheiten Geſunde

Waldgegend Durchaus mäßige Preiſe Beginn der Saiſon 4 Mai

nicht den polizeilichen Vorſchriften

s

GeſchäftsVerlegung
Tolephopg nen Fabrik u Contoer er n

Amerik Dampf Wäſeh und Plättanſtalt
American Stenam Laumnclry

verlegte mit heutigem Tage von Mittelſtraße 1 nach

Geiſtſtraße 24 S in den VSachs ſchen Neuban
Veranlaſſung zu dieſer Verlegung iſt die Vergrößerung des Geſchäfts und entſprach das alte Lokal hierzu

Die Annahmeſtelle Gr Steinſtraße 9 bleibt beſtehen und werden geſchätzte Aufträge ebendort wie auch
Geiſtſtraße 24 im Contor entgegengenommen

Hochachtungsvoll

American Steam Laundry
Un ſich zu überzeugen daß zur Wäſche keinerlei Chemikalien verwendet werden iſt der Zutritt zu meinen

Geſchäftsräumen meiner werthen Kundſchaft jederzeit gern geſtattet

Atelier für
künstl Dahnersatz àa St

Plombiren
schmerzlose Zahnoperationen

führt aus
Geiststrasse 23

II EtageGg Zeitler
Das größte reine

Roggenbroed
liefert Carl KochHerrenſtt 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

41 Jahresfeſt
cler Keinſteckker Anſtalken

anf dem
Lindenhofe zu RNeinſtedt a Harz

am Mittwoch den 12 Auguſt
Nachmittags 2 Uhr

h Prof D Hering Halle
Bericht Anſtaltspfarrer Paſt Kobelt
Anſprachen Paſtor Hoffmann Rath

mannsdorf Domprediger Lange Halber
Superintendent Buſch Quedlin

urg
Ein Student oder Primaner zur

Nachhilfe für 2 Sextaner geſucht Mel
dungen bitte unter Chiffre V 123 in
der Expd d Bl niederzulegen

M garant leb Ank Alles poſtfrei
Nachn S Wallach Tlufte Galizien

Otto Thieme
Buchhandlung und Buchbinderet

Teutschenthal
empfiehlt zur Ein machezeit

e Kochbücher
von 50 Pfg an bis 15 Mk

Zahbnärztliche Privatklinik
täglich 115 1 Ubr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle aS Geiststr 20 II Etage links

Zum Einmachen empfehle

Frucht u Weinessige
Gewürze Pergament

Papier Gallipot
Salicylsäure Saccharin

Felix Sjols
e Giebichenſtein Brunnenſtraße 2

t 2 eT JHygienische Ausstellung
Vom 2l1 bis 28 Angnuſt d J findet hier im Prinz Carl eine

Ausſtellung von Gegenſtänden für volksverſtändliche Geſundheits und
Krankenpflege ſtatt Es iſt dies die erſte derartige Ausſtellung in der Provinz
Sachſen und dürfte dieſelbe da gleichzeitig der erſte deutſche Naturärzteta
hier ſtattfindet und da dieſem Unternehmen von vielen Seiten ein lebhaftes Intereſſe
entgegengebracht wird ſich eines regen Veſuches erfreuen Wir laden alle Intereſſenten
zur Beſchickung der Ausſtellung mit dem Bemerken freundlichſt ein daß der 15 Au
guſt als Schlußftermin für die Anmeldungen feſtgeſetzt iſt Ausſtellungsbedingungen
und Anmeldeformulare ſind koſtenlos von Herrn V Leipold Karlſtraße
zu beziehen

Halle a im Juli 1891

O

Das Komitee

Für Bureau oder beſſere
Reſtaurationszwerke ſehr geeignet

In der beſten Geſchäftslage iſt in einem repräſentabel gebauten
Hauſe die L Etage welche ſehr hell und geräumig und mit großen
Fenſtern verſehen iſt per ſofort oder ſpäter zu vermiethen Aufgang
ſehr comfortabel Daſelbſt iſt auch noch eine herrſchaftliche Privat
wohnung zu vermiethen

u 7Kruno Vreytag
Pa Brikets Grudekok und Naß

preßſteine liefert jedes Quantum billigſt frei Gelaß

G Pa u Iy Thüringerſtr 3

Herr
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Hoff
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